
und so ist manches Professorenporträt eben verrückt. 
Auf dem spielerisch entdeckenden Rundgang darf 
über die ehrwürdigen Herren daher auch mal gelacht 
werden. Gemeinsam erkunden wir dabei die Vielfalt 
der Fachgebiete und Persönlichkeiten, die Jena seit 
über 450 Jahren prägen und basteln uns in der Muse-
umswerkstatt im Anschluss einen eigenen Professor 
„zum Mitnehmen“.

max. 18 Kinder je Gruppe
60 – 90 min Führungen und
Museumspädagogische Angebote buchbar bei:
Ulrike Ellguth-Malakhov, Telefon 03641 498038
bildung-stadtmuseum@jena.de

FERIENNACHMITTAGE IM STADTMUSEUM

VERrückter Professor – Ein Museumsratespiel
Donnerstag 23. Juli 2015, 15 Uhr
Donnerstag 20. August 2015, 15 Uhr

VERANSTALTUNGEN

9. Juli 2015, 19 Uhr
Vernissage in der Rathausdiele

24. September 2015, 19 Uhr 
Öffentliche Führung mit Dr. Babett Forster

23. September 2015, 17 Uhr
Der falsche Gelehrte: Erkenntnisse durch
Restaurierung, Gespräch mit Romy König-Weska.

18. Oktober 2015, 15 Uhr
Finissage

KLUGE KÖPFE
BEREDTE BILDER

GELEHRTENBILDNISSE AUS 450 JAHREN

UNIVERSITÄTSGESCHICHTE JENA

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog mit 248 Seiten
und über 400 Abbildungen zum Preis von 29,80 EUR.
(ISBN 978-3-942176-36-1)

AUSSTELLUNG 10.  JULI BIS 18. OKTOBER 2015

Stadtmuseum Jena
Markt 7, 07743 Jena
Telefon 03641 498261, Fax 03641 498255
www.stadtmuseum.jena.de

Dienstag, Mittwoch, Freitag 10 – 17 Uhr
Donnerstag 15 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag 11 – 18 Uhr

Ein gemeinsames Projekt von JenaKultur Stadtmuseum 
und Friedrich-Schiller-Universität Jena.

Babett Forster · Birgitt Hellmann (Hg.)

Kluge Köpfe – Beredte Bilder
Gelehrtenbildnisse aus 450 Jahren

Universitätsgeschichte Jena

AUSSTELLUNG
10. JULI BIS
18. OKTOBER 2015



Ein Rektor geht, sein Bild bleibt. Im November 2014 
wurde Prof. Klaus Dicke als Rektor der Friedrich- 
Schiller-Universität Jena offiziell verabschiedet – nun 
kommt sein Porträt. Das Werk der Künstlerin Danica 
Dakić wird in der Ausstellung „Kluge Köpfe – Beredte 
Bilder“ erstmals öffentlich ausgestellt. Es bildet den 
aktuellen Abschluss einer Ausstellung, die sich mit der 
Bildgattung des Gelehrtenbildnisses auseinandersetzt 
und spannende universitätsgeschichtliche und kunst-
wissenschaftliche Einblicke bietet.

Mit ihrer über 450jährigen Geschichte bildet die 
Sammlung der Gelehrtenbildnisse der Friedrich-
Schiller-Universität Jena gleichermaßen historischen 
Grundstein und materiellen Kern der universitären 
Kunstsammlung. Der Jenaer Bestand war ursprüng-
lich als kontinuierlich fortzuführende Bildnissamm-
lung aller an der Salana tätigen Gelehrten angelegt. 
Später als Galerie ihrer Prorektoren und Rektoren 
bis heute fortgeführt, umfasst die Sammlung etwa 
300 Gemälde. Sie bildet eine für den deutschen Raum 
nahezu einzigartige geschlossene Reihe von Gelehr-
tenbildnissen. Neben dem großen Porträtbestand der 

Kustodie sammelt das Stadtmuseum Jena seit 1903 
grafische Professorenbildnisse.

Die Ausstellung zeigt in thematischen Schwerpunkten 
die Entwicklung der Bildnisreihe und die Fortsetzung
der Bildnistradition. So werden die Funktionen der At-
tribute für die Darstellung der Gelehrsamkeit der Por-
trätierten oder ihre Zugehörigkeit zu einer bestimmten 
Fachkultur veranschaulicht, die gängige Praxis der 
Bildinschrift zum Ausweis von Person und Stand ge-
schildert oder die Vielfalt der Medien wie Fotografien, 
Medaillen und Plastiken vorgestellt. Als ein vorläufiger 
Schlusspunkt der Jenaer Tradition des Gelehrtenbild-
nisses präsentiert sich das neue Rektorbildnis im Span-
nungsraum von Tradition und Moderne.

Es eröffnet sich eine abwechslungsreiche Präsentati-
on aus dem großen Porträtbestand der Kustodie der 
Jenaer Universität, ergänzt durch interessante Objekte 
aus dem Stadtmuseum. Zusammen mit einzelnen 
Porträtmedaillen und Skulpturen lädt die vielfältige 
Ausstellung dazu ein, Gesichter bekannter Namen zu 
entdecken – beredte Bildnisse kluger Köpfe aus fünf 
Jahrhunderten.

MUSEUMSPÄDAGOGISCHES ANGEBOT
FÜR GRUNDSCHULEN UND KITAS

ab 4 Jahren

Von Ohren, Schmetterlingen und  erhobenen Zeige- 
fingern – Entdeckungen mit der Museumsmaus

In Jena gibt es seit über 450 Jahren eine Universität. 
Das heißt auch, dass in Jena Professoren leben. Aber 
was macht so ein Professor eigentlich und was ist eine 
Universität? Die Museumsmaus weiß dazu einiges zu 
berichten und hilft beim lustigen Memory-Suchspiel 
Ohren, Halskrausen und auch Schmetterlinge in den 
Bildern zu finden und so gemeinsam zu entdecken, 
wer die ehrwürdigen Persönlichkeiten waren. Mit 
Kreativangebot in der Museumswerkstatt. 

ab 6 Jahren

VERrückter Professor – Ein Museumsratespiel

Die Professoren der Jenaer Universität sind natürlich 
keine verrückten Wissenschaftler! Aber in unserem 
Museumssuchspiel ist Einiges durcheinander geraten 


